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Abhanden gekommene Weifte!. - litres disparns. - loli smarriö.

Premiere, innertion
Par jugement du 18 avril 1910, il est ordonnö au ddtenteur inconnu

de l'obligation 3 °/o g§qeyo,is,-ä lqt§, pprtantrle u? 171300 de la produire
et de la ddposer au greffe du tribunal de premiere instance de Genfeve
däns le dölai de trois ans ä dater de la premiöre publication du prdsent
avis. Faüt de'quoi l'annulation en sera prononede. (W. 50')

(M. V.) Dumarest, greater.

n

Frooktorter Transport-, Unfall - untl Glas - Versidiorungs - Aktien - fiesellsdinft

gegründet 1865
Grandkapital Fr. 15.000,000. —. Davon eingezahlt Fr. 3.750,000

'

Gesamtgarantiemittel 1910 zirka Fr. 40,000,000

Nachdem uns-durch Bescbluss des Schweizerischen Bundesrates vom
1. Februar 1910 die Ermächtigung zur Ausdehnung unseres Geschäftsbetriebes

auf die Schweiz erteilt worden ist, haben wir Herrn Eugen von
Jenner, Fürsprecher in Bern, zum Generalbevollmächtigten unserer
Gesellschaft für die Schweiz ernannt Gleichzeitig haben wir diesem eine
Generalagentur für den Kanton Bern übertragen und verzeigen auch das
in Art. 2, Ziffer 4, des Bundesgesetzes vom 25. Juni 1885 vorgeschriebene
Rechtsdomizil für den Kauton Bern bei Herrn Fürsprecher Eugen von
Jeuncr, Waghausgasse 7, "in Bern. (D. 26)

Die Frankfurter Transport-, Udfall-und Glas-Versicherungs-Aktiengesellschaft
verzeigt .hiermit das Rechtsdopiizil für den Kanton Genf bei ihrer

dortigen Gerieralagentur Herren Blum & Cie in Genf.' (D. 27)

Die Frankfurter Transport-, Unfall- und Glas-Versicherungs-Aktiengesellschaft
zeigt hiermit an, dass sie dem Hercn Frie'dr.' Schröder in Zürich

eine Generalagentur für die Kantone Zürich, beide Basel, Aargau und
Schaffhausen übertragen und Herrn Friedrich Schröder in Zürich zum
Rechtzdomizil-Träger für den Kanton Zürich ernannt hat. (D. 28)

Frakfurt a. M., im April 1910.

Frankfurter Transport-,
Unfall- und Glas-Versicherungs-Aktien-Gesellschaft,

Der General-Direktor: P. Dumcke.

Schweizerische National-Versicherungs-Gesellschaft in Basel
' "II

Wir verzeigen hiermit folgende Aenderung in den kantonalen
Rechtsdomizilen :

Kanton Uri. Rechtsdomizil bei Herrn W. Lusser, Landschreiber,
Altdorf erloschen.

Kanton Luzern. Bei Henrn C. Burfet-Beding in Luzern, anstatt wie
bisher bei Herrn Jos. Segesser, in Luzern.

Kantpn St. GaRen. Bei Herrn Albert Stähly in St. Gallen, anstatt
wie bisher bei' Herrn "Oskar .Müller in St Gallen.

Kanton Wallis.. Rechtsdomizil bei Herro Ä. Frey, Sierre erloschen.
Kanton Neuchätel. Bei Herrn Louis Sandoz in Neuchätel, anstatt wie

bisher "bei Herren Maire & Cie. in Neuchätel. ^ (D. 30)

Basel, den 14. April 1910.

Schweizerische National-Versicherungs-Gesellschaft,
EH»*/ r -'«fU. !•»'« fit

Der Direktor: R. Panten.

LA. CONFIANCE, compagnie anonyme d'assarauces wir la vie
3, Ftue !Pavart, a Paris

Le domicile juridiquü;de la compagnie §&t 61a - (D. 29)
Pour le Canton de Geneve, chez MM. Gouy et Lavaresse, 9, Boulevard

du Thdätre, ä Genöve. '
Pour le Canton de St-Gall, chez M. Albert Staehly, 46, Neugasse, k

St-GalL

Berne, le 13'avrfl 1910.
Lea mandataires gmirawx pour la Suisse:

' ii il Kfflnig & Grimmer.'
' ' f'v i"i "

1 ' ' ' '

comnieree/— Bedstro dl eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. R.egistro prijicipale

Zürich — Znrich — Zorigo

1910. 15. April. Feldschützen-Gesellschaft Horgen in Horgen (S. H. A. B.
Nr. 130 vom 21. Mai 1908, pag. 925). Jakob Knecht, Härtmann Attinger
und Walter Egolf sind • aus dem Vorstand dieses Vereins ausgetreten, deren
Unterschriften werden anmit gelöscht. An ihre Stellen wurden gewählt:
Eugen Eichmann, von Ernetswil (St. Gallen), als Präsident; Heinrich
Brändli, von Tbalwil, als Aktuar, und Jakob Büsser, von Amden, als
Kassier; alle in Horgen. Der Päsident führt kollektiv'mit dem Aktuar oder
dem Kassier rechtsverbindliche Unterschrift.

15. "April. Die Firma E. Merz, Schweiz. Si' Si' Werke in Zürich II
(S. H. A. B. Nr. 236 vom 20. September 1909, pag. lß05) ist infolge(Ueber-
gänges des Unternehmens an die Firma «E. Weber & C°» in Rapperswil
erloschen. ' 1 '

15. April. Aktiengesellschaft vorm. Gebrüder Weilenmann in
Veltheim hei' Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 244 vom 1. Oktober 1907, pag. 701).
Die Unterschriften von Alexander Weilenmann, Vizepräsident des Verwäl-
tungsrätes, und Hermann Weilenmann-Girsberger, Direktor, sind erloschen.

15. April. Die Firma Casimir Weher in Zürich I (S/H. A. B. Nr"^7
vom 19. August 1904, pag. 1225) verzeigt als Geschäftslokal: Waisenhausgasse

12, Ecke Babnbofplatz.
15. April. Die Firma Jb Bleuler's Wwe in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 292

vom 29. November 1895, pag. 1217), und damit die Prokura Jakob Bleuler,
-ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Finna J. Bleuler, Messerschmied in Zürich I, welche die
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Jakob Bleuler, vod Zürich,
in Zürich I. Messerscbmiedartikel " und Schleiferei. Rindermarkt 13 und
Poststrasse 2. Die Firma erteilt Prokura an Witwe Bertha Bleuler-Volkart,
von Zürich, in Züricb'I. • ' 11 ''

15. April. Die Firma H. Zuppinger &. Cie, I. Schweiz. Gebäude- &
Glasrcinigungs-Institnt in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 150 vom 23. April
1900, pag. 603), Gesellschafter: Heinrich Zuppinger und Alfred Stadtmann,
ist infolge Verkaufs des Geschäftes und daheriger Auflösung dieser Kollektiv-
gesellscbaft erloschen! Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist
durchgeführt.

15. April. Richard Dietter-Erni, von Stuttgart, in Zürich IH, und Georg
Greising-Armbruster, von Aufhofen (Württemberg'), in Zürich III, haben
unter der Firma R. Dietter-Erni & C° in Zürich III eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. April 1910 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Riebard Dietter-Erni und Kommanditär
ist Georg Greising, mit dem .Betrage von Fr. 2000 (zweitausend Franken).
Gebäude- und Glasreiniguugsinstitut. Hallwylstrasse 24.

15. April. Die Firma Hans Fiez in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 302
vom 9. Dezember 1895, pag. 1261), und damit die Prokura Albert Gähler
— Import fremder Weine — ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

15. April. Die Firma Ferd. Neef-Hungerbühler in Sonnentbal-Egnach
(Tburgau),1 Inhaber: Ferdinand Neef-Hungerbühler, von Kurzdorf, in
Sonnentbal-Egnach,' eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in
Frauenfeld, den 25. November 1907, wird am 1. Mai 1910 in Zürich.II
unter derselben Firma eine Zweigniederlassung errichten,1 welche
durch den obgenannten Firmainbaber vertreten wird und für welche an
Hans Riniker, von Schinznach (Aargau), in Zürich II, Prokura erteilt ist.
Liqueurfab'rik und Dampfbrennerei. Seewartsträsse 16.

15. April. Inhaber der Firma E. Bernheim in Zürich in ist. Edmund
Bernheim-Bernheim, • von Ober-Endingen (Aärgäu), in Zürich in. Emäil-
waren und Haushaltungsartikel. Badenerstrasse 14.

15. April. Die Firma Genossenschafts-Molkerei Zürich in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 182 vom 19. Juli 1909, pag. 1289), und damit die Namen
deren Vertreter und Verwaltungsratsmitglieder: Alexander Licbtenauer,
Ferdinand Böhnv, Eugen Hermann, Albert' Pfister, Jakob Häberli, Adolf
Tschanz, Rudolf Rauber, Jobann Frick-Vogel, Albert Baltisser, Jakob Altorfer,
Jakob Haug und Albert Krapf werden infolge Konkurses über dieSe
Genossenschaft ;von Amteswegen gelöscht.

16. April. Die Firma A. H. Stüssi in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 252
vom 10. Oktober 1907, pag. 1753) verzeigt als'Domizil und Gescbäftlokal:
Zürich I, Preiergasse 11. Natur des Geschäftes: Lehrmittelanstalt. Fabrikation

und Handel von Lehrmitteln.
16. April. Einwohnerverein Wädenswil in Wädenswil (S. H. A. B.

Nr. 157 vom 14. Juni 1897, pag. 645). Die Aktionäre dieser Gesellschaft
haben in der Generalversammlung vom 20... November 1909 eine Statuten-
revision durchgeführt. Als einzige Aenderung gegenüber der, bisherigen

(.•Publikation. ist zu konstatieren, dass der Verwaltungsrat nunmehr, aus
f9—11. Mitgliedern besteht.

16. April. Die. Kommanditgesellschaft W. Schnyderi& C° in .Zürich I
(S. H. A. ;B. Nr., 91 vom"6. April 1910, pag. 618) tritt in Liquidation und
bestellt als einzigen Liquidator Jakob Pfister, (Kommanditär der Gesellschaft.

16. April, Firma Schwarzenbach & Cie in Zürich III (S. H. A B.
.Nr. 470 vom 22. Dezember 1903, pag -1877). Die Gesellschafterin Lydia
Schär, igesebied. Schwarzenbach, verwitwete Hürbin1 führt zufolge regi.e-
rungsrätlicb genehmigter Namensänderung den Namen Lydia Schwarzenbach,

verwitwete Hürbin, geb. Schär, und wohnt in Zürich V. Lina
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Schwarzenbach geb. Nussbaumer ist aus der KollektivgosollschaU
ausgeschieden; als Gesellschafterinnen, welche die Fiimaunteiscluift nicht
führen, sind eingetreten; Anna La die, Clara, Hulda und Frieda Hurbin,
alle von Wegenstetten (Kt. Aargau), in Zürich V. Domizil und Geschäftslokal

befinden sich nunmehr in Zürich V, Forchstrasse 70. Die Firma
lautet nun L. Schwarzenbach &.Clc.

16. April. Die Autoniobilfabrik «Turicum» A.-0. (S. A. des Y«itiirettes
«Turicum») («Turicum» Motorworks' Co. Ltd.) in Uster (S. H. A. B.
Nr. 22 vom 27. Januar 1910, pag. 141) hat in ihrer Generalversammlung
vom .18. Februar 1910 das Aktienkapital von Fr. 500,000 auf Fr. 300,000
herabgesetzt; dasselbe ist eingeteilt in 600 auf deD Inhaber lautende Aktien "
zu Fr. 500. Als neues Mitglied des VerwaltuDgsrates wurde gewählt:'Albert
Küderli-Weber, Fabrikant, von und in Uster, und an Friedrich Benediktus
Schmid, von Almendshofen (Baden), in Uster, Prokura erteilt. Die
Genannten zeichnen unter sich oder je mit einem der übrigen Zeichnungs-
bereebtigten kollektiv für die Gesellschaft.

16. April. Inhaberin der Firma J. Fuhrer-Müller in Ober-Urdorf ist
Ida Fubrer, geb. Müller, von Langnau (Bern), in Ober-Urdorf. Landwirtschaft

und Immobilienverkehr. Zur Sonne. Die Firma erteilt Prokura an
den Ehemann der Inhaberin Friedrich Fuhrer-Müller.

Bern — Berne — Berns

Bureau Bern ^
1910. 15. April. Die Genossenschaft Bnclibinderineister-Verein Bern

in Bern (S. H. A. B. Nr. 56 vom 11. Februar 1905, pag. 222, und dortige
Verweisungen), ist durch Urteil des Amtsgerichtes Bern vom 19. März 1910
gestützt auf Art. 710, Ziff. 2 0. R. aufgelöst worden. Als Liquidator wurde
bezeichnet: Arnold Häberli, von Müncbenbuchsee, in Bern.

15. April. Unter der Firma Metzgcrmeister-Verein Bern-Land E. G.
bildet sieb aus Metzgern aus berniseben Landgemeinden auf unbestimmte
Zeitdauer mit Sitz in Bern eine eingetragene Genossenschaft. Die
Genossenschaft bezweckt die Interessen des gesammten Metzgergewerbes
und seiner einschlägigen Zweige nach jeder Richtung zu wahren und zu
fördern. Sie stellt sich dabei folgende Spezialaufgaben: a. Ueberwacbung
und Förderung der gemeinsamen Interessen' der Mitglieder mit Bezug.auf
Handel und Verkehr; b. Vertretung der Gesamtinteressen des
Metzgergewerbes gegonüber den Behörden und dem Publikum; c. Förderung der
Kollegialität unter den Mitgliedern; d. Förderung der praktischen
Gesetzgebung; e. Wahrung der Fachinteressen bei Abschlüssen von Händeis-und

* Zollverträgen und Konventionen;: f. gemeinsame Einkäufe und Verkäufe.
Die Statuten sind am 30. Januar 1910 festgesetzt worden. Die Genossenschaft

übernimmt die Aktiven und Passiven des gegenwärtig bestehenden
Vereins von Metzgermeistern aus berniseben Landgemeinden, nach dessen

* Auflösung (Statuten vom 31. Juli 1892). Die Genossenschaft besteht aus
ordentlichen Mitgliedern und Ehrenmitgliedern. Ordentliches Mitglied kann
jeder gut beleumdete, ehrenfähige Metzger werden. Es ist die schriftliche

< Anmeldung beim Vereinspräsidenten erforderlich. Auch Frauen, welche das
Metzgergewerbe auf eigene Rechnung betreiben, stebt der Beitritt offen.
Die Aufnahme erfolgt durch Mehrheitsbeschluss der Hauptversammlung in
offener Abstimmung. .Personen, welche sich durch Hebung und Förderung
der Genossenscbafts- und Facbinteressen verdient gemacht haben, können
von der Hauptversammlung mit Mehrheitsbeschluss zu Ehrenmitgliedern
ernannt werden. Der freiwillige Austritt eines Mitgliedes kann nur auf
schriftliche Erklärung bin erfolgen und zwar auf Ablauf eines Kalenderjahres.
Die Ausschliessung einzelner Mitglieder wegen Verletzung der Statuten,
Beschlüssen, Vorschriften und Pflichten der Genossenschaft oder Interessen
derselben erfolgt durch die Hauptversammlung, wenn */3 der anwesenden
Genossenschafter es beschliessen. Durch Austritt oder Ausschliessung eines
Mitgliedes fällt jedes Anrecht desselben auf das Vereinsvermögen dabin.
Beim Absterben eines Mitglieds sind die Erben berechtigt, an dessen Platz
einzutreten, insofern sie das Metzgergewerbe fortführen. Jedes ordentliche
Mitglied bezahlt ein Eintrittsgeld von Fr. 10, ferner hat jedes ordentliche
Mitglied einen jährlichen Beitrag von mindestens Fr. 5 zu entrichten. Die
aus dem nun aufgelösten Verein von Metzgermeistern aus bernischen Land
gemeinden in die Genossenschaft übertretenden Mitglieder sind von der
Bezahlung eines Eintrittsgeldes befreit. Es steht der Hauptversammlung
frei, den jährlichen Beitrag höher zu bestimmen und zwar durch Mehrheitsbeschluss.

Jedes Mitglied ist verpflichtet die «Schweizerische
Metzgerzeitung», Organ des Schweiz Metzgermeister-Vereins zu abonnieren. Die
Hauptversammlung ist durch Mehrheitsbeschluss befugt, den Mitgliedern
für allfällige Missacbtung von Genossenscbaftsbeschlüssen z. B. Verbot des
Rabatt- und Konsummarken-Systems usw. Konventionalstrafen aufzuerlegen
und zwar bis zum Maximum von Fr. 200. Die Höbe wird für jeden
einzelnen Fall bestimmt und fällt der Betrag in die Genossenschaftskasse.
Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen; für die Verbindlichkeiten
ist nur das Vermögen der Genossenschaft haftbar. Die Einladungen und
Bekanntmacbungen erfolgen mittelst Karten oder Zirkularen und zwar
müssen die Einladungskarten 4 Tage vor dem Termine der betreffenden
Verhandlung versandt werden. Ueberdies sind die Hauptversammlungen in
der «Schweiz. Metzgerzeitung» zu publizieren. Die Organe der Genossenschaft

sind: a. Die Hauptversammlung; b. der Vorstand; c. die
Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem
Kassier, zugleich Vizepräsidenten, dem Sekretär und 4 Beisitzern. Der
Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär führen die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft kollektiv je zu zweien. Der
Vorstand besteht aus folgenden Personen: Hans Lehmann, vonLauperswil, in
Btimpliz, Präsident; Fritz Feldmann, von.Eriswil, in Münsingen, Kassier
und Vizepräsident; Hans Mosimann, von Hasle bei Burgdorf, in Rubigen,
Sekretär; Christian Müller, von Eriz, in Walkringen; Gottlieb Rothacber,
von Blumenstein, in Köniz; Hans Nyffeler, von Huttwil, in Muri bei Bern,
und Gottlieb Zürcher, von P.üederswil, in Ostermundigen; diese letztern
vier als Beisitzer. Geschäftslokal: Wohnort des Präsidenten.

15. April. Inhaber der Firma Fritz Plüss-Gerber in Bern ist Friedrich
Plüss, von Ryken (Kt. Aargau), in Bern. Natur des Geschäftes: .Betrieb
des Restaurant Beundenfeld, Beundenfeldstrasse 31.

15. April. Aus dem Vorstande der Genossenschaft Vereinsdruckerei
in Bern (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 4909, pag. 493, und dortige
Verweisungen) ist Rudolf Suter infolge Todes ausgeschieden. An dessen
Stelle wurde in den Vorstand und als Sekretär gewählt: Dr. Gottlieb Beck,
von-Schaffhausen, Redakteur des Berner Tagblaltes in Bern. •'

46. April. Inhaber der Firma Chr. Feuz in Bern ist Christian Feuz,
von Beatenberg, wohnhaft in Bern. Natur des Geschäftes: Betrieb des
Gasthofes z. Wildenmann, Aarbergergasse Nr. 44.

46. April. In der Firma Ausfeld & Spyri in Bern (S. H. A. B. Nr. 283

vom 43. November 4909, pag. 4889) ist die an Ericb Bowien erteilte
Prokura erloschen, dagegen werden Einzelprokuren erteilt an Peter Adolf
Roesti, von Adelboden, und Fritz Kammermann, von Bowil, beide in Bern
wohnhaft.

lit. April. Inhaber der Firma W. Eicheuberger in Bem ist Walter
Otto Eichenborger, you und in Bern. Natur des Geschäftes: Blumen-
Fflauzen- und Samengeschäft. Spitalgasse Nr. 22. '

46. April. Inhaber der Firma J. Lewin in Bern ist Joseph Lewin, von
Konotopf (Russland), wohnhaft in Bern. Natur des Geschäftes:
Partiewarenballe. Kramgasse 72. - y

Bureau Biel
46. April. Die Aktionäre der Firma «Die Konfektion Kehl,

Aktiengesellschaft, Marke P.'K. Z. in Zürich II, mit Filiale, in Biel unter der
Firma Die Konfektion Kehl, Aktiengesellschaft Marke P. K. Z. Filiale
Biel (S. H. A. B Nr 89 Vom 40. April 4908) haben in ihrer Generalversammlung

vom 26. März 4940 die Auflösung und Liquidation der Gesellschaft

beschlossen. Die Unterschrift des Paul Kehl, Präsident des
Verwaltungsrates, ist erloschen. Als Liquidator wurde ernannt: Karl Burger,
bisheriger Vizepräsident des Verwaltungsrates, welcher für die Firma mit
dem Zusätze in Liq. rechtsverbindliche Unterschrift führt.

Bureau Wangen
46. April. Unter der Firma Musikgesellschaft von Niederbipp hat

sich mit Sitz in Niederbipp ein Verein gebildet, welcher den Zweck
bat, die Musik nach besten Kräften zu hegen und zu pflegen. Die Statuten
sind am 28. Februar 49iO festgestellt worden. Als Mitglied in die Gesellschaft

kann jeder Bürger aufgenommen werden, der in seinen bürgerlichen
Rechten und Ehren steht, sich beim Präsidenten oder einem Vorstands-
mitgliede angemeldet, das 46. Altersjahr überschritten hat und ein
Eintrittsgeld von Fr. 3 bezahlt. Das Unterhaltungsgeld ist auf Fr. 0. 50 per
Monat festgesetzt. Der Austritt geschiebt durch schriftliche Anmeldung
beim Präsidenten und findet statt durch Ausschluss seitens der Gesellschaft.

Die Leitung der Gesellschaft besorgt ein Vorstand von 7 Mitgliedern.
Der Präsident ruft die Vorstands- sowie Hauptversammlungen zusammen
durch Umbieten. Namens der Gesellschaft führen der Präsident und der
Sekretär des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident

ist Gottfried Schönmann; Sekretär ist Hans Leuenberger, von Rohr-
baebgraben, beide in Niederbipp. Für die Verbindlichkeiten haftet das
Vereinsvermögen. Bei einer Auflösung der Gesellschaft sind diebestehenden
Mitglieder solidarisch für die Schulden haftbar, falls die Ortsbehörde die
Uebernabme der Utensilien des Vereins mit den Passiven verweigert.

r Luzern — Lucerne — Lucerna
4940. 43. April. Linter dem Namen Cäcilienverein Triengen gründete

sich unterm 45. März 4908 auf unbestimmte Dauer mit Sitz in .Triengen
ein Verein zum Zwecke der Förderung des Kircbengesanges und der
geselligen Unterhaltung. Die Mitgliedschaft wird durch Aktiv- und
Ehrenmitgliedergebildet. Die Aufnahme der erstem erfolgt, nach vorausgegangener
Prüfung seitens des Dirigenten, durch Mehrheitsbeschluss anlässlicb einer
Vereinsversammlung. Aktivmitgliederzahlen keinen Beitrag, sind aber
verpflichtet an den Gesangsaufführungen des Vereins mitzuwirken. Ehrenmitglieder

bezahlen.einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 4. Ausgetretene,
ausgeschlossene und verstorbene Mitglieder verlieren alle Rechte am
Vereinsvermögen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen
Vermögen. Die Organe des Vereins sind: a. Die ..Vereinsversammlung, und
b. ein Vorstand von drei Mitgliedern. Derselbe vertritt den Verein nach
aussen und führt in dessen Namen der Präsident mit dem Aktuar in
kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift. Präsident ist Stephan
Küng, von Schlierbacb, in Triengen; Vizepräsident: Mauriz Tanner, in
Kulmerau; Aktuar: Johann Galliker, von Gunzwil, in Triengen. v

*44. April. Landwirtschaftliche Genossenschaft Rickenbach mit Sitz
in Rickenbach (S. H. A. B. Nr. 225 vom 44. August 4896, pag. 927). An
der Genossenschaftsversammlung vom 20. März 4910 wurde der Vorstand
wie folgt bestellt: Präsident ist Dominik Habermacber, von Rickenbacb;
Vizepräsident: Peter Müller, von Niederwil; Aktuar und Geschäftsführer:
Die bisherigen; alle in Rickenbach.

45. April. Die Firma Haab & Cie.. Sägerei, Hobelwerk und Holzhandlung

en gros, in Wolhusen (S. H. A. B. Nr. 28 vom 24. Januar 4902,
pag. 409), erteilt vom 4. Mai 4910 ab Einzelprokuraberechtigung an den
Buchhalter Friedrich Mathys, von Lotzwil (Bern), in Wolhusen.

46. April. Wirte-Genossenschafts-Brauerei „Giitseh" in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 263 vom 23. Oktober 4908, pag. 4848). An der Genossen-
scbaftsversammlung vom 28. Dezember 4908 wurden die Statuten erstmals
revidiert, und bezüglich Verbindlichkeiten der Genossenschaft beschlossen,
dass deren Mitglieder für ein erhobenes Bankanleihen bis zum Betrage von
Fr. 450,000 nicht solidarisch, aber im Verhältnis zur Anzahl der zurzeit
bestehenden Genossenschafter persönlich haften. An der Genossenscbafts-
versammlung vom 4. Februar 4910 wurde beschlossen, der Austritt der
Genossenschafter kann, statt wie früher im ahre 4910, nun erst 4915
erfolgen. Der Verwaltungsrat wurde wie folgt bestellt: Präsident ist Ignaz
Anderhalden, von und in Sarnen; die weitern Mitglieder sind die
bisherigen: Marbach, Willimann, Enzmann, Stadelmann, Estermann, Bucher,
Pfenniger und Rast; neugewählt wurden: Wilhelm Amsler, inEhrlenbacb,
Zürich, und Anton Notz, in Luzern. Die Betriebskommission setzt sich wie
folgt zusammen: Präsident ist Josef Bühlmann; Vizepräsident: Johann
Marbach, und Aktuar: Anton Notz.

46. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Finanzgesellscliaft
für Hochdurfer Industrien A. G. mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 297 vom 30. November 4909, pag. 4973) hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 22. März 1910 an Stelle des zurücktretenden
Verwaltungsratspräsidenten Jean Häfelin-Vorberg als neues Mitglied gewählt:
Dr. Oskar Allgäuer, von und in.Luzern; ferner wurde nach Art. 18 der
Statuten der Verwaltungsrat auf 4 Mitglieder erhöht und neu gewählt:
Dr. Hermann Guggenheim, von und in Zürich. In seiner Sitzung vom
26. März 1910 wählte dann der Verwaltungsrat Dr. Allgäuer zum
Präsidenten, Kollektivzeichnung zu zweien.

Schwyz — Schwyz — Svitto
4940. 46. April. Ueber die Firma F. J. Rolhlin-Benz, Holzbandlung,

in Lachen (S. H. A. B. Nr. 66 vom 8. Mai 1883, pag. 527), ist durch
Verfügung des Gerichtspräsidiums March in Lachen vom 9. April 1940 der
Konkurs ausgesprochen worden. Die Firma wird gestrichen.

Preibnrg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1910. • 46 avril. La raison Vve L"e Chapaley-Brugger, ä Fribourg
(F. o. s. du c. 4894, page 997), a cessö d'exister ensuite de renonciation
de la titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «M. Birbaum-
Cbapaley», ä Fribourg.

Le chef de la miaison M. Birbaum-Chapaley. ä Fribourg, est Marie,
nöe Chapaley, öpouse söparöe de Joseph Birbaum, d'Alterswil, domicilii
ä Fribourg. La titulaire a repris Paetif eHe passif de la maison «Vve.
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J Lse. Chapaley-Brugger»1 • radiee. Genre de commerce: Cbapellerie, cas-

qiietterie, modes. Bureau et magasiri: Rue de Iausanne n°'20.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cltta '
* j -

1910. 14. April. Der Wirteverein -Basel in Basel hat in seiner
ausserordentlichen Generalversammlung vom 28. Januar 1910 seine Statuten
abgeändert Darnach heträgt nunmehr der Jahresbeitrag Fr. 14. Sodann he-
steht nunmehr der Vorstand aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten,
einem Kassier und zwölf Beisitzern. Ausserdem wird: nunmehr dem
Vorstand ein ständiger Sekretär beigegeben, der vom Vorstand gewählt wird.
Die rechtsverbindliche-Unterschrift für den Verein führen der Präsident,
der Vizepräsident oder, der Kassior je kollektiv mit dem Sekretär. Die
übrigen ,im Schweiz. Handelsamisblatte Nr. 243 vom 16. Juni 1904, pag. 970
publizierten .Tatsachen hleihen unverändert .Aus dem Vorstande sind
ausgeschieden: Emil Bürgin-Schuppj Präsident, Friedrich Ehret-Sennrich,
Vizepräsident, Oswald Hengelhaupt-Kurtb, erster Sekretär, und Friedrich Vogel,
zweiter Sekretär; ihre Unterschriften sind daher erloschen. Es wurden neu
gewählt: Zum Präsidenten: Edwin Müller-Fader, von Zuzgen (Aargau);
zum Vizepräsidenten: Adolf Muffler-Schätzmann, von Basel; zum Kassier:
Johann Georg Schwarz-Oswald, von Basel; alle wohnhaft in Basel. Zum
ständigen Sekretär wurde gewählt: Johann Siefert-Benz, von und in Basel..
Geschäftslokal nunmehr: Rosshofgasse 10.

14. April. Die Firma J. Lieblich in Strässhurgi. Elsass (offene
Handelsgesellschaft zwischen Salomon Lieblich und Jakob Lieblich, heide deutsche
Staatsangehörige und wohnhaft in Strasshurg, eingetragen im Handelsregister

des-kaiserlichen Amtsgerichtes Strasshurg am 16. Januar 1902) hat
am 1. April 1910 in Basel unter derselhon Benennung eine
Zweigniederlassung errichtet Zur Vertretung der Zweigniederlassung sind
nur befugt die beiden Gesellschafter Salomon und Jakob Lieblich. Eicr-
bandel en gros. Solotburnerstrasse 50.

14. April. Inhaber der Firma N. Sauer-Höchlc in Basel ist Nikiaus
Saner-Höcble, von und in Basel. Handol in Eisen-, Material- und Kolonialwaren.

Amerbachstrasse 65 (zum Amerbacb).
-15. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Frömmlet Je Huguenin

in Basel, Generalbevollmächtigte für die Schweiz der franz. Feuerver-
sicherungsgesellscbaft «Phönix» in Paris. Generalagentur des «Phönix»
franz. Lehensversicherungsgesellschaft.in Paris (S. H. A. B. Nr. 365 vom
4. September 1906, pag. 1457), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.

15. April. Die Firma E. C. Scluuidtmaun in Basel (S. H. A. B. Nr. 354
vom 14. September 1903, pag. 1413) hat ihr Geschäftslokal verlegt nach:
Socinstrasse 27.

15. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Die Confection Kehl
Acticngesellscliaft Marke P. K. Z. in Zürich mit Zweigniederlassung
in Basel (S. H. A. B. Nr. 83 vom 3. April 1908, pag. 581) hat sich
aufgelöst und ist in Liquidation getreten, welche durch don Liquidator
Karl Burger, von Endingen (Baden), wohnhaft in Zürich, besorgt wird.
fc&j 15. April. Der Verein Basler Musikverein in Basel (S. II. A. B. Nr. 274
vom 3. November 1908, pag. 1886) hat am 29. Januar und 10. .März 1910
seinen Vorstand neu bestellt. Die Unterschriften des Robert Schaufelherger
als Präsident, Wilhelm Rotzler-Lacher, als Vizepräsident, Jobann Grieder-
Salatbe, als erster Sekretär, und des Albert Maurer, als Kassier sind
erloschen. Es sind gewählt worden: Als Präsident: Andreas Kempf-Witllinger,
von Basel; als Vizepräsident .".Adolf Kunz, von Brittnau (Aargau); als erster
Sekretär: Eugen Vorhach, von Basel, und als Kassier: Gustav Hüglin-
Feurer, von Basel; sämtliche wohnhaft in Basel. Namens des Vereins führen
der Präsident und der Vizepräsident, oder einer dieser beiden mit dem
ersten Sekretär oder dem Kassier des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift.
16. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Margulies & Meyer

in Basel, Export und Import von Eiern (S. H. A. B. Nr." 125 vom 16. Mai
1908, pag. 889), ist durch Konkurs aufgelöst worden; die Firma wird
infolgedessen von Amteswegen gestrichen.

16. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Angst in
Basel (S. H. A. B. Nr. 506 vom 28. Dezember 1905, pag. 2022), hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven geben über an
die Firma «Ulrich Angst».

16. April. Inhaber der Firma Ulrich Angst in Basel ist Ulrich Angst-
Bader, von Hüntwangen (Zürich), wohnhaft in Basel. Die Firma ühernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebr. Angst». Wirtscbafts-
hetrieh (Bübler's alte Bayrische Bierballe). Steinenvorstadt 1 a und Steinenberg

23.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilca-Campagna

1910. 15. April. Die Milcligeuosseiiscbaft Reigolilswil in Reigoldswil
hat in ihrer Generalversammlung vom 16. Fehruar 1910 ihre Statuten
revidiert. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 440 vom 10. Novemher 1905,
pag. 1757 puhlizierten Tatsachen sind jedoch dadurch nicht abgeändert
worden. Mitglieder des Vorstandes sind nunmehr: Jean Dettwiler-Scblumpf,
Präsident; August Dettwiler-Tanner, Kassier; Traugott Hartmann, Aktuar;
Rudolf Wagner-Weber und Rohert Nägelin-Weber, sämtliche von und in
Reigoldswil. Der Präsident oder der Kassier führt die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft.

15. April. Der Verein Schützengesellschaft Münchenstein in Münchenstein

(S. H. A. B. Nr. 23 vom 4. März 1887, pag. 168, Nr. 183 vom 1. Juli
1896, pag. 760, und Nr. 164 vom 18. April 1906, pag. 6551 bat in seiner
Generalversammlung vom 13. November 1909 seine Statuten revidiert.
Zweck des Vereins ist die Heranhildung guter Schützen, die Förderung
des Schiesswesens im allgemeinen, sowie die Pflege vaterländischer
Gesinnung. In die Gesellschaft können alle Einwohner der Gemeinde
Münchenstein-Neuewelt, welche das 18. Altersjabr angetreten hahen, eintreten,
ehenso auch Schützen umliegender Gemeinden, deren Entfernung nicht
mehr als 10 km beträgt. Die Aufnahme geschieht nach erfolgter schriftlicher

Anmeldung durch Vereinsbeschluss. Jedes eintretende Mitglied he-
zablt eine Eintrittsgebübr von Fr. 3 nehst einem Halbjabrbeitrag und wird
erst nach Erfüllung dieser Verpflichtungen als Mitglied hetrachtet. Den
Jahresbeitrag und allfällige Bussen setzt die Generalversammlung fest.
Ersterer beträgt im Maximum Fr. 6. Der Austritt ist schriftlich zu erklären.
Jeder Austretende haftet für allfällige Rückstände, nebst dem Beitrag für
das laufende Rechnungsjahr, verliert aher jeden Anspruch auf das
Vereinsvermögen. Der Ausschluss kann auf Antrag des Vorstandes durch Beschluss
der Vereinsversammlung erfolgen. Die Organe des Vereins sind: Die
Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand und die Recb-
nungsrevisoren. Namens des Vereins führt der Präsident mit dem II. Aktuar
oder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Jean
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Breny,; II. Aktuar ist Fridolin Müller; Kassier ist Karl Wagner; sämtliche
wohnhaft in Münchenstein.

15. April. Der Verein Feldschützcugesellschaft Pratteln in.Pratteln
(S. H. A. B. Nr. 118 vom 11. Mai 1909, pag. 838) hat in seiner
Generalversammlung vom 29. Januar 1910 gewählt: Hans Nägelin, als Präsident;
Karl Baumann, als Kassier, und Fritz Pflugshaupt, als Aktuar. Präsident
und Kassier oder Aktuar führen kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift .namens des Vereins.

Schaphausen — Schaffhouse — Sclaffusa

1910. 14. April. Die Firma Frau L. Ursprung-Kaltenbach YYw?, Hotel
.tund Restaurant, in Schaffbausen (S. 11. A. B. Nr. 170 vom 6. Juli 1908,

pag. 1222), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
14. April. Inhaber der Firma F. Wermuth, llolel Biesen in Schaffhausen

ist Johann Friedrieb Wermuth, von Signau -(Bern), wohnhaft in
Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Hotel und .Restaurant. Geschäftslokal:
Hotel Riesen.^

St Gallen — St-Gall — San Gallo

1910. 14. April. St. Gallische Kantonalbank, Filiale M e 1 s (S. H.
A. B. Nr. 228 vom 12. Septemher 1907, pag. 1590). An Stelle des verstorbenen
Ferdinand Hidher in Mels wurde Emanuel Zogg-Speck in Ragaz zum
Präsidenten der Filialkommission Mels ernannt.

14. April. Allgemeine Versicherungsgesellschaft «Helvetia»,
Aktiengesellschaft," mit Sitz in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 13 vom 31. Januar 1888,
pag. 97 und Nr. 150 vom 17. April 1902, pag. 597). Die Unterschrift des
Spezialdirektors M. J. Grossmann ist erloschen, ehenso die Prokura von
Alois Eherle. Zum Spezialdirektor wurde ernannt der hisherige stellvertretende

Direktor Rudolf Dörr, und zum stellvertretenden Direktor der
hisherige Prokurist Alois Eberle. Als Prokuristen sind neu gewählt worden:
Guido de Palezieux, Willy Fritzel und Bartholomäus Sutter; alle in St. Gallen.

Die rechtsverbindliche Unterschrift führen die Direktoren einzeln unter
Gegenzeichnung eines Verwaltungsratsmitgliedes; die Prokuristen zeichnen
kollektiv zu"zweien unter gleichzeitiger Mitunterzeichnung von.je einem
Mitgliede des Verwaltungsrates.

15. April. Schützengesellschaft Brnggen-Stranbenzell, Verein mit Sitz
in Brüggen, Gemeinde Straubenzell (S. II. A. B. Nr. 99 vom 21. April 1909,
pag. 700). Die Hauptversammlung vom 12. März 1910 bestätigte den
bisherigen Präsidenten Johann Auer. Als Vizepräsident wurde gewählt: Josef
Dürrmüller, von Straubenzell, in'Bruggen; als Aktuar: Franz Lautenschlager,
von Niederbüren, in Brüggen, und als Kassier: Alfred Müller-Kehl, von
Amriswil (Thurgau), in Lachen-Vonwil, Gemeinde .Straubenzell. "Der
Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem
Kassier.

15. April. Korrespondenz-Klub des Allgemeinen Schweizerischen
Stenographen-Vereins, Verein mit Sitz in St. Gallen (S. H. A: B. Nr. 323 vom
31. Dezember. 1908, pag. 2215, und Nr. 292 vom 24. Novemher 1909^
pag. 1947). Der Verein hat unterm 5. März 1910 eine Statutenrevision

vorgenommen. Die Austrittsgehühr beträgt nunmehr Fr. 2. .Hievon ausgenom-
i men sind Mitglieder, die dem Verein mindestens fünf Jahre. angehört hahen
pder während drei Jahren als Vorstands- oder Prüfungsmitglied, Abteilungschef

oder Gruppenleiter tätig waren. Ferner ist folgende Bestimmung
aufgenommen: Für die Verbindlichkeiten des Klubs haftet ausschliesslich sein

; Vermögen. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
iDie. übrigen Neuerungen sind für die Allgemeinheit ohne Bedeutung.

15. April. Feldzchützengesellzchaft Steinach, Verein mit Sitz in Steinach
(S. H. A. B. Nr. 115 vom 7. Mai 1909, pag. 814). Die Hauptversammlung vom
17. März 1910 wählte zum Präsidenten: Anton Niedermann, von und. in

•Steinach, und bestätigte den bisherigen Aktuar Alfred Osterwalder und den
Kassier -Emil Hädniger. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar
oder dem Kassier.

15. April. Verein christlicher Dienstboten, mit Sitz in St. Gallen (S. H.
A, B. Nr. 154 vom 19. April 1902, pag. 613, und Nr. 56 vom 11. Februar 1905,
pag. 222). An Stelle des bisherigen Kommissionsmitgliedes Josef Lainer-
Roellin, wird Josef Riklin, Bankdirektor, in St. Gallen, zum Mitglied des
Direktionskomitees des Vereins ernannt.

Graubänden — Grisous — GrigionJ

1910. 15. April. Peter Jung, von Mainz, in Samnaun, und Pauline
Bossbardt, von Oetwil am See (Zürich), in Davos-Platz,' hahen unter der
Firma P. Jung & Cie. in Martinshruck (Gemeinde" S c b 1 e i n s) eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. April 1910 ihren
Anfang nahm. Peter Jung ist unheschränkt haftender Gesellschafter und
Pauline Bosshardt ist Kommanditärin mit dem Betrage von Fr. 5000
(fünftausend Franken). Natur des Geschäftes: Bauunternehmung. Gescbäftslokal:
Fernertohel.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Kulm

1910. 15. April. Unter der Firma Büblbrunucn Beinwil a/See hat sich
mit dem Sitze in Beinwil eine Genossenschaft gebildet, welche
unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck verfolgt,
den Dorfteil «Bühl» mit Trinkwasser zu versorgen, soweit es das erworbene
Wasserquantum gestattet. Die Statuten sind am 2. Februar 1910 fostgestellt
worden. Die Mitgliedschaft wird erworhen durch Aufnahmehescbluss der
Generalversammlung, welcb letztere jeweilen die Bedingungen festsetzt,
unter welchen der Eintritt erfolgen kann. Die Mitgliedschaft gebt verloren
durch freiwilligen Austritt, welcher jederzeit erfolgen kann, jedoch muss
demselben eine dreimonatliche Kündigung vorausgehen. Ausser dem
Wasserzins, welcher per Hahn und Jahr Fr. 12 beträgt, der aber von der
Generalversammlung jederzeit nach GutFinden abgeändert werden kann,
sind keino Beiträge der Mitglieder vorgesehen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch im
Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren.- Der aus 3
Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Namens desselhen führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit Aktuar
die-rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Albert Merz; Vizepräsident

und Kassier ist Emil Hintermann; Aktuar ist Albert Eicbenherger;
alle von und in Beinwil a. See.

Bezirk Laufenburg
15. April. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Oeschgen in

Oescbgen (S. H. A. B. Nr. 123 vom 20. April 1898, pag. 508) hat sich
durch Beschluss der Generalversammlung vom 5. April 1909 aufgelöst. Die
Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.
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45. April. Aarg. Creditanst&lt, Filiale Laufenburg (Credit Argovien,
Succursale de Laufenburg) Aktiengesellschaft in Laufenburg, Hauptsitz in
Aarau (S. H. A. B. Nr. 84 vom 4. April 1908, pag. 594). Durch Bescbluss
der' Generalversammlung vom 21. Februar 4940 ist das Grundkapital auf
den Betrag von secbs Millionen Franken erhöbt worden. Dasselbe ist
nunmehr eingeteilt in 42,000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.

Genf — Genfeve — Giievra
4910. 44 avril. La procuration conförde ä Eugenie Mugnier, par la

maison YTe Leon Sautereau, fabrique et commerce de pipes d'dcume et
objets en ambre, ä l'enseigne: «Au Pacba», ä Genöve (F. o. s du c. du
29 novembre 4906, page 4935), est Steinte. Par contre, la maison conföre
procuration ä Mademoiselle ZSline Moser, domiciliSe au Petit-Saconnex.

44 avril. La Societe anonyme du Garage des Eaux-Yives, ayant son
siege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 47 dScembre 4909, page2080), a,
dans son assemblSe gSnSrale du 45 mars 4910, nommS Fred Bates, domicilii

ä Geneve, membre de son conseil d'administration, en remplacemont
de Lucien Naville, demissionnaire.

44 avril. La raison Jule3 Mareclial, chaussures, chapellerie et confections,

ä Bernex (F. o. s. du c. du 27 juin 4901, page 921), est radiee en-
suite de renonciation du titulaire.

44 avril. Suivant Statuts dates du 43 avril 4910, et signes de tous les
actionnaires, il s'est constituS sous la denomination de Societe Immobiliere
de la rue Blanche N° 4 une sociStS anonyme qui a pour objet
l'achat, la gestion et la revente d'immeubles dans tle canton de Geneve.
Son siege est ä G e n ö v e.

' Sa durSe n'est pas limitSe. Le capital social
est fixS ä la somme de quarante mille francs (fr. 40,000), divisS en 40
actions de fr. 4000 cbacune. Les actions sont au porteur. La sociSte est
administrSe par un conseil d'administration, compose de 4 ä 3 membres,
nommös pour 3 ans etirdeiigibles. Elle est valablement representee et en-
gagee vis-ä-vis des tiers par la signature de la majorite des!membres <ju

conseil d'administration. Les publications emanant de la societe seront
valablement faites par des avis insdrds dans la «Feuille des avis officiels
du canton de Gendve». Pour la premiere pdriode triennale, le conseil
d'administration est compose d'un seul membre, Ernest Mdtral, ä Plain-

tpalais.-Sidge social: 41, Rue d'u Gdndral Dufour.
44 avril. L'Aimeeienne, societe de secours mutuels, socidtd ayant son

siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 22 aoüt 4906, page 1399), a, dans son
a^semblde du 22 janvier 4910, renouveld son bureau qui reste compose
de: Charles Soldini, president; Louis Bizzozero, vice-president; Joseph
Carraz, secretaire; Francois Morand, vice-secrötaire; tous ä Gendve. La
socidtd est engagee par la signature collective du president et du secretaire

ou de leurs suppldants.
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Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern b.
Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer
Aargauische Bank, Aarau
Graubündncr Kantonalbank, Chur

216,345
1,163,145

49,105
269,605
197,760

—
10,850
8,600

50
3,500

77,900
1,339,550

17,850
33,000
93,850

—

.31,340
58,109

3,641
56,449
34,809

71
56
21
74
39

62,235
290,129
139,431
451,605
780,784

31
97
20
72
99

1,353,432
46,034,770

19,608
1,536,801
7,892,719

43
96
56
76

2,619
8,604

22,344

12
70
05

1,753,772
25,436,610

611,038
2,905,780
3,755,689

10
36
04
02
67

1,138,164

810,032

94

91

13
"15
21
24
26

Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

1 Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

478,025
113,320

1,850,110
100,170
472,795

—

28,800

2,050
750

4,050

294,550
8,000

928,900
51,450

441,150

—
86,944

8,962
933,782

2,813
116,311

03
11
31
75
05

324,180
230,451

114,163
2,051,867

04
31

15
90

570,337
20,161

2,440,515
225,491

2,109,694

23
33
44
20
48

79,750
10,395

104,527

307,310

08
68
21

74

12,166,915
1,477,934

34,004,097
1,293,267

19,214,202

15
21
85
67
64

500,869
148,643

6,327,307

86,451

20

70

65

28
80
82
88
84

Nidwaldncr. Kantonalbauk, Stans
Banque cantonale neuch&telois~e,Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn

74,500
547,935' 138,310
295,095
310,560

9

250
10,300

50
10,500

850

63,050
261,000

50,400
59,560

343,800

—
14,511

142,833
23,722

112,246
'28,559

58
76
27
55
90

125,396
538,426

20,815
124,188
84,354

10
12
05
99
77

63,884
2,623,540
1,238,423

437,394
355,946

47
94
03
21
92

158,169
48,175

36,595

24
03

23

603,925
9,034,973
1,246,887

595,854
8,356,413

20
15
78
36
80

894,707
25,690
47,033

6,352

75
10
08

«
85
86
88
89
40

Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Banqne de l'Etat de Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano

59,830
157,175
218,020
155,620
152,150

—

100

100

36,500
6,750

207,800
75,050
46,950

—
3,648

14,376
53,636
18,802
70,055

09
64
29
16
29

47,634
107,076
301,738
272,051
110,556

15
06
42
66
55

156,490
321,416

2,399,525
525,753

2,695,483

53
19
81
42
85

9,689

165,119

25

33

785,986
1,159,757
5,813,465

991,827
1,387,927

81
27

24
95

144,950
10,314

16,069
282,266

95

75
03

42 Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell 48,260 — J - 14,750 — 5,183 88 19,506 17 72,295 41 — — 795,497 65 55,276 10

i 7,067,835 — 1 80,800 4,451,800 — 1,820,740 27 6,196,593 631 '73,093,687 17 953,299 66 128,390,823 92 10,494,129 62

18,421,175. 27 80,243,580. 46 172,761,787. 64

') Inkl. Noten der Nationalbank. s) Scheidemünzen, iremde Münzen und Noten. ') Inkl. ausstehende Platzwechsel und Schuldscheine.
') Compris les billets de la banqne nationale. ') Monnaies d'appoint, billets et monnales Strangers. 3) Compris effets sur place non rentals.

Passiven

Nr. Firma — Raison sociale

Noten-Emission
Emission de billets

Noten-
Zirknlation

Billets en
circulation

jEigene Noten
in Kassa

Propres billets
en caissc

Andere fällige Schulden — Autres engagements ä vue

Giro- und
Checks-Conti

Comptcs de
virements et de

chöques

Depositen und
Kassascheine

Bons de caisse

et de 'ddpöts

Bmlaaionab&nken
a. Zvaiganf teilten

(kompensiert)

ßjtnquead'äailAaion
ot auccnrÄftlos f

(componaö)

Korrespondenten-

Kreditoren

Correspondants
creanciers

Konto-Korrent-
Kreditoren 7)

Comptes
courants

creanciers 7)

Diverse ')

Divers

Wechsel-

Engagements sur

Eigenwechsel

Billets ä ordre
ä terme

8

2
3
6
6

12

18
15
21
24
26

28
80
82
33
84

35
86
88
89
40

42

Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
,Kantonalbank von Bern, Bern -.
Crddit agr. et indust. de la Broye,Estavayer
Aarganische Bank, Aarau
Graubtlndner Kantonalbank, Chur

Luzerner Kantonalbank,- Luzern
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banqne cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Nidwaldncr Kantonalbank, Stans
Banque cantonale neuch&teloise, Neuch&tel
Schaiffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Gl&rner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn

Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Banque de l'Etat de Fribourg
Znger Kantonalbank, Zng
Banca popolare di Lugano, Lngano

Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

f) Rückzahlbar ohne oder mit ganz kurzer
') Payable sans on k courte denonciation.

Fr.

289,150
1,871,400

99,950
684,500
390,000

606,200
875,000

2,757,950
145,260

1,050,950

108,850
771,700
275,950
259,500
511,150

105,000
384,900
454,600

1801,500
369,750

94,150

Fr.

10,850
8,600

50
3,500

Fr.

28,800

2,050
750

4,050

250
10,300

50
10,500

850

1,441,716

18,818,273

414,185

6,685
— i?

251,168

100

100

11,856,900 80,800 20,482,024

Ci.

241,656

1,079,486

519,194'

8,489

'6,S23

197,147

5,700

19 l| 2,057,998

Ct. I1 " Fr.

70

26.

29,164
156,961

5,372
18,072
57,446

13,906
25,321

3,669
7,569

101,645

8,406
u 73,439

20,184
10,323
8,009

167,721
320,292

31,760

1,059,268 32

Kr. I

905,350
4,365,241

8,414
562,569

1,089,983

775,641
137,781
441,224
31,127

1,189,816

1113,449
2,033,710

344,580
51,827

681,109

186,452
'103,257

j 231,626
4,169,983

17,421,650 91

Kr.

52,651,855
188,730

6,006,211
6,749,601

3,556,111
3,849,266

19,217,244
492,465

23,924,232

513,738
8,809,829
I,957,957
2,839,710
5,944,101

272,354
2,179,841

14,055,990
.1,813,575
II,618,557

471,884

157,112,260

Fr.

584

16,365

8,772
157,431

>1-7
2,590

990,806
191,492
,12,821

i

11,987,7001 —
Kündigungsfrist. *) Inkl.
*) Compris divldendes" non

1,374,814

Ct

96

50

Fr.

700,000

199,458,016. 80
nicht erhobene Dividenden. *) Inkl. Hypotheken auf Liegenschaften,

toefrgns. •) Compris les hypothbques skr immeubles.

„700,000 —

ct

16,911,808. 09
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Schweizerische IVationaltvan 1»;

Ausweis vom 15. April -

1) Metallbestand:
Reserve metallique:
a) Gold — Or
b) Silber — Argent

2) Noten anderer Banken
Billets d'autres banques

3) Wechsel
Effets en Portefeuille

4) Sichtguthaben im Aus¬
lande

Avoir ä vue ä l'etranger
5) Lombard

Nantissements
6) Effekten v.

Titras
7) Sonstige Aktiva

Autres postes de l'actif

Aktiva — Actit
Franken

Franc»
7. April 1910

7 acril 1910

Veränderungen seitdem
7. April 1910

Changemcnt» depuis le
7 avril 1910

132,505,425.85 131,920,115.90 + 585,309.95
16,858,070. T

\ 645,390.10

15,874,845. - + 983,225. —

988,484.10 — 343,094.—

102,432,687.74 109,920,417.04 — 7,487,729.30

5,713,578.08 3,590,756.52 + 2,122,821.56

4,889,329.07 + 130,218.12

12,396,999. 61 + 55,378.50

| 34,802,903.28 33,391,873.93 + 1,411,029.35

| 5,019,547.19

j 12,452,378.11

Total 310,429,980.35 312,972,821.17

— Banque TVationale Suisse
Situation du 15 avzil

Passiva — Passit
1) Eigene Gelder

Projrres forids 25,333,245. — 25,333,245. —

2) ÄS«k : 223.892,050- - 231,414,850. 7,522,800. -
3) Kurzfällige Schulden, j

Engagements ä courte j 23,026,967.98 19,628,508.04 + 3,398,459.94
echeance

*}
38,177,717.37 36,596,218.13 + 1,581,499.24

Total 310,429,980.35 312,972,821.17

Diakoutosat* 3%.') Lombardsatz für
Vorschüsse : 1)' auf gekündete Obligationen
S'/t 7°;') 2) auf Wertschriften 4 °/° ;a) 3) auf
Gold (in Barren und fremden Goldmünzen
1 %.*) — ') Gültig seit dem 24. Febr. 1910.
') Gültig seit dem 6. Januar 1910. *) Gültig
seit dem 6. Januar 1910. *) Gültig seit
dem 19. März 1908.

Tanx d'escomple 3 °/»;') Taux poor
avauees garanties par: 1° Obligations dd--

noneees 3'/s 7°;') 2° Fonds publics 40/°is)'
'3° Or, en lingots etmonnayd 1 %.*) — ') Ya-
Iable depuis Ie 24 fevrier 1910. ') Valable
depuis lc 6 janvier 1910. *) Valable depuis
le 6 janvier 1910. ') Valable depuis le
19 mars 1908.

Emissionsbanken (inklusive Zweiganstalten)
März 1010.
Emission suisses *(y compris les succursales)
mars .1010. Actif

Wechsel mit
Faustpfand ").

Avances sur
nantissement")

Andere .Forderungen auf Zeit — Autres crOances ä terme

Konto-Korrcnt-
Debitoren

Comptes courants
ddbitcurs

Schuldscheine
ohne
Wechselverbindlichkeit

Crö&uces sand .•

engagement pat
lettre de change

Hypothckar-
aulagen

Creanccs

hypothecates

Effekten

Effets publics

Diverse ")

Divers")

Feste Anlagen — Placements fixes.

Mobilien und
Immobilien

Meubles
et immeubles

Kommanditen

Commandites

Geselischafts-
Conti

Comptes d'ordre
(charges)

Ausstehendes
Dotationsund

Aktienkapital

Capital non versÄ

de dotation
et sur actions

Total

537,280
1,968,020

10,268
1,279,876

539,462

3,016,209

9,765,047

5,957,304

202,560
3,628,874
' 404,763

391,000
450,835

453,882
905,864

3,076,484
540,100

759,000
• 33,876,834

Fr.

1,332,253
41,863,883
2,317,707
9,634,280

18,423,276

19,722,430
5,290,921

40,252,263
2,456,745

43,744,870

1,700,290
15,487,454
5,803,929
1,941,560
4,970,318

1,711,700
1,951,070

40,864,906
12,718,977
3,852,652

1,401,785

10 276,943,278 33

Fr.

3,073,919
6,893,827

1,217,378
1,453,997

45,848,839
18,662,115
17,820,569

11,455
11,091,965

4,366,005
4,296,858
2,229,090
2,064,734

16,481,135

1,515,590
11,349,648

1,295,127
11,381,645

5,774,917

166,828,821

66,871,852
6,782,437

750
13,050,361
44,396,792

18,439,300
2,269,018

242,798,564
65,135

2,403,218

2,238,043
41,913,053
22.585,056
11,952,640
59,032,466

7,775,210
11,974,731
19,212,867
12,760,018
6,494,030

601,296 19

623,616,845
' 15

Fr.

5,100,048
22,597,610

1,161,999
7,007,265
4,482,467

11,092,989
3,823,978

13,261,743
940,217

10,923,039

2,476,856
3,575,099
3,562,319
8,302,663
7,918,499

327,782
4,292,627

13,283,446
3,173,140
4,108,346

1,882,790

133,294,931 89

' Fr.

50,000

44,970
25,000
60,000

125,000
421,044

1,953,419

26,000
132,002
75,000
70,000
97,000

11,000
205,000
269,877
59,350

11,000

3,635,662

ct.

70

05

Fr.

211,232
3,583,621

149,953
463.000

80,384

3,081,037
104,924
897,194
499,375
689,066

< 553,650
220,690
45,600

375,222

211,371
140.001

1,803,159
3,581

548,194

75 13,661,260 94

Fr.

598,984

162,674

1,376

763,035

Ct.

50

Fr.

2,610,795
894,196

31,760
348,280

1,301,145

3,336,092
676,431

5,598,248
18.048

617,772

322,991
1,534,017

791,583
967,494

2,113,285

14,766
1,003,710
2,890,814

649,291
52,369

278,754

26,651,850

Fr. Ct.

5,857,500

— I

96 5,857,500 —

1,204,319,539. 78

') Inkl. Wechsel zum Inkasso. 6) Inkl. Warrants und basellandscbaftl. Gautrödel,
bei der Nationalbank, Spczialkonto Notenrückzug.

*) Compris les effets & l'cncaisscment. b) Compris les warrants et les Gantrödel de
Avoir A la banque nationale, compte special retrait de billets de banque.

41,076,146. 90 ;

") Inkl. Liquidationen und Bestanzen. — Gutlfabeu

Bäle-Campagne. ") Compris liquidations et soldes.—

5,857,500. —

Aktiven \
Actif j

Fr.

83,293,258
160,052,678

4,560,753
69,700,822
83,515,483

119,666,254
32,970,256

377,558,640
5,779,083

108,041,991

12,278,265
85,332,895
87,964,405
27,417,055
95,962,196

12,802,461
33,157,326
89,521,624
45,877,663
20,506,302

11,720,312

1,517,679,730 05

Passif
icauldsn

efsls de change

Trattcu und
Acceptationen

Traitcs et
acceptations

Andere Schulden auf,Zeit — Autres engagements ä terme

Konto-Korrent-
Kreditoren

Comptes courants
creanciers

Sparkassaeinlagen

Ddpöts en
eaisse d'epargne

Depositenscheine
und Obligationen

Bons de ddpöts
et obligations

Feste Anleiheu

Emprunts
fixes

Diverse ')

Divers ")

Eigene Gelder - Fonds propres

Beservefonds

Fonds
de reserve

Gesellschafts-
Conti

Comptes d'ordres

(prodoils)

Dotations- und Aktienkapital
Capital-actions el de dotation

Einbezahlt

Yersd

Ausstehend

Da

Total

Fr. I Ct.

232,782
1 66

792,100 95
309,746 j 05

978,000
1,462,850
8,692,119

1,201,418
27,771

118

137,000

393,420
623,974

300,000

15,211,303.

Fr.

1,841,813
7,455,980

25,120
1,915,435

564,644'

{6,168,868

49

09

2,237,476 20
1,401,576 120

2,864,487 29

13,823,909
226,018

1,858,050

12,60f7,270
28,641,997

1,412,525
13,747,136
20,662,220

47,907,208
11,622,595
73,105,385
l;611,949

~ i
4;778,856

25,921,367
4,560,889

20,674,199
34,080,301

3,885;417
>15,777,774

.4,268,656
115,685,075

5,378,496

4,273,563

40,373,382 "116 350,602,887

Fr Ct

28

53,594,300
25,752,000

1,517,545
38,567,650
48,059,500

40,238,100 ' —
12,531,753 I 15

201,571,400 I —
6'3ü,l87 56

46;485,446' i 75

Fr.

15,000,000

x4,527,000 •

H 31,995,4441,
22,545,600

349,960
38,830,862

6,499,784
11,568,416'.
8,989,514

23,175,000
3,739,271

6,723,720

14 f 626,892,457 38 35,823,300

20,823,300

ct.

84,490

Ct.

493,165

841,988
63,670

11,870 35

— i.1,495,184 55

1,056,187,211. 23

Fr.

2,116,000
1,000,000
C 245,000

'600,000
3,697,958

2,139,500
722,679

12,197,500
370,000

6,800,000

258,484
1,573,975

575,170
600,000

1,712,000

322,778
* 824,000
:2,869,384

500,000
500,000

173,600

38,697,931

Fr.

1,899,358
2,831,870

57,509
611,987

1,483,660

3,423,261
243,008

3,171,479
22,340

2,914,232'

250,534
1,905,653

514,343
682,683

1,078,042

31,673
676,213

2,065,870
842,512
203,534

177,795

12 j, 25,087,567 81

63,785,498. 93

Fr>.

10,000,000
20,000,000

1,000,000
6,000,000
2,000,000

17,600,000
2,000,000

30,000,000
2.400,000

-19,142,500

iC500,000
10,000,000
4,500,000
2,000,000

10,000,000

1,500,000
1,500,000

21,000,000
,2,000,000
2,000,000

500,000

165,542,500

Ct. Fr.

5,857i500
a_-

ct.

0(1

.5,857,5001

171,400,000. —
Passiven \l

[ifPaasii* jl

Fr.- i

83,293,258
160,052,678

4,560,753
69,700,822
88,515,483

118,666,254
32,970,256

377,558,640
T 5,779,083
^108,041,991

n 12,278,265
85,832,895
37,964,405
27,417,055

J 95,962,196

12,802,461
b 83,157,826

89,521,624
45,877,663
20,506,302

11,720,312

1,517,679,730

ct.
11
44
25
07
14

75
45
84
49
19

' x.'
04
52
89'
08
20

02
81
53
44
02

77

05
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ScOtrweizerisch.© Bmission.Bban.keri.

Öeneral-Monats-Bilanz vom 31. März 1910
Verglichen mit dem Vormonat.

28. Februar 3t. März

Passiven. Fr. ct. Fr. et
Noten in Händen Dritter

.Eigene nnd andere Noten in.Kassa
14,452,050

989,650
— 11,746,850

190,850

Noten-Emission 15,441,700 — 11,937,700 —
Giro- und Checks-Konti
Depositen- und Kassascheine
Emissionsbanken n. Zweiganstalten (kompensiert)
Korrespondenten-Kreditoren

'

Konto-Korrent-Kreditoren
1

Diverse

16,826,051
2,129,997
1,682,335

18,076,842
160,508,360

339,446

96
58
94
70
26
65

20,432,024
2,057,998
1,059,268

17,421,650
157,112,260

1,374,814

19
26
32
91
73
39:

Andere kurzfälllge Schulden 199,563,035 09 199,458,016 80

Eigen-Wechsel
Tratten und Acceptation

2,056,405
15,991,574

66
07

700,000
15,211,303 09

Wechsel-Schulden 18,047,979 62 15,911,303 09

Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkassa-Einlagen
Depositen-Scheine nnd Obligationen
Feste Anleihen
Diverse

61,824,840
385,397,326
778,485,365
35,823,300

1,900,802

75
79
05

10

40,373,382
350,602,887
626,892,457
35,823,300

1,495,184

16
14
38

55

Andere Schulden auf Zeit 1,263,431,633 69 1,055,187,211 23

Reservefonds, ordentlicher u. ausserordentlicher
Gesellschafts-Konti
Eingezahltes Kapital

42,666,216
26,314,315

174,292,500

65
56

38,697,931
25,087,567

165,542,500

12
81

Eigene Gelder 248,272,032 11 229,327,998 93
Ausstehendes Kapital 5,857,500 — 5,857,500 —

1,745,613,880 51 1,517,679,730 or,

Aktiven.
Gesetzliche Bardecknng der Notenzirkulation
Verfügbare Barschaft
Eigene Noten .'
Noten anderer Emissionsbanken
Noten der Nationalbank
Uebrige Kassabestände

6,828,840
3,081,750

869,600
120,050

4,860,350
1,921,993 07

4,742,760
2,325,075

80,800
110,050

4,341,750
1,820,740 27

Kassa 16,632,583 07 13,421,175 27

Emissionsbanken u. Zweiganstalten (kompensiert)
Korrespondenten-Debitoren
Diverse

8,550,914
73,681,359

1,417,164

10
02
99

6,196,593
73,093,687

953,299

63
17
66

Kurztailige Guthaben 88,649,468 11 80,243,580 46

Diskonto-Schweizer-Wechsel (inkl. Inkasso)
Wechsel auf das Ausland
Wechsel mit Faustpfand (inkl. Warrants)

148,230,3.93
11,834,469
34,146,714

60
47
35

128,390.823
10,494,129
33,S76,834

92
62
10

Wachse Itorderungon 194,211,577 42 172,761,787 64

Konto-Korrent-Debitoren
Schuldscheine ohne.Wechselverbindlichkeit .'
Hypothekar-Anlagen :

Effekten (öffentliche Wertpapiere)
Liquidationen und Diverse

296,502,436
179,608,032
784,475,038
138,504,484

3,537,027

72
82
05
63
20

276,913,278
166,848,821
623,616,845
133,294,931

• 3,635,662

33
66
15
89
75

Andere Forderungen aut Zeit 1,402,627,019 42 1,204,319,589 78

Mobilien und Immobilien
Kommandlten und Beteiligungen
Gesellschafts-Konti

14,128,786
862,656

27,644,289

52
70
27

13,661,260
763,035

26,651,850

94

96

Feste Anlagen und Gesellschafts-Konti 42,635,782 49 41,076,146 90
Ausstehendes Kapital 5,857,500 — 5,857,500 —

1,745,613,880 51 1,517,679,730 05
1

Ban.qu.es• d'ömission suisses.

Bilan gönöral mensnel du 31 mars 1910
compard avec le mois pr4c4dcnt.

Fassif.
Billets en mains de tiers
Propres billets "et antres billets en caisse

Emission de billets

Comptes de virement et de chfeques
Bons de caisse et de dlpöts
Banques d'lmission et succnrsales (compense)
Correspondants crdanciers
Comptes-courants crlanciers
Divers j

Autres engagements & courte dchdance

Billets ä ordre '

Traites et acceptations

Engagements par effels de change

Comptes-courants creanders
Ddpöts en caisse d'dpargnc
Bons.de.dlpöts et obligations
Emprunts fixes
Divers'

Autres engagements ä terme

Fonds de reserve ordinaire et extraordinaire
Comptes d'ordre
Capital vers£

Fonds propres
Capital non versd

Actif.
Couverture legale des billets en circulation
Espgees disponibles
Propres billets
Billets d'autres banques Demission
Billets de la Banque Nationale
Autres valeurs en caisse

Caisse

Banques d'dmission et succursales (compensd)
Correspondants debiteurs
Divers

Crdances A courte dchdance

Effets escomptds sur la Suisse (y eompris encaissement)

Effets sur l'etranger
Avances sur nantissement (y eompris warrants)

Crdances sur lettre* de change

Comptes-courants ddbiteurs
Obligations sans engagement par lettres de change
Crdances hypothecates
Effets publics
Liquidations et divers

Autres crdances A terme

Mobilier et immobilier
Commandites et participations
Comptes d'ordre :

Placements fixes et comptes d'ordres
Capital non versd

28 fdvrier ' 31 mars

Fr. Ct. Fr.. ct.
14,452,050

989,650.
11,746,850

190,850

15,441,700 — 11,937,700 —

16,826,051.
2,129,997
1,082,335

18,076,842
160,508,360

339,446

96
58
94
70
26
65

20,432.024
2,057,998
1,059,268

17,421,650
157,112,260

1,374,814

19
26
32
91
73
39

199,563,035 09 199,458,016 80

2,056,405
15,991,574

55
07

"700,000
15,211,303 09

18,047,979 62 15,911,303 09

61,824,840.
385,397,325
778,485,365

35,823,300
1,900,802

75
79
05

10

40,373,382
350,602,887
626,892,457
35,823,300

1,495,184

16
14
38

55

1,263,431,633 69 1,055,187,211 28

42,665,216
26,314,315

174,292,500

55
56

38,697,931
25,087.567

165,542,500

12
81

248,272,032 11 229,327,998 93

5,857,500 — 5,857,500 —
1,745,613,880 51 1,517,679,730 05

5,828,840
3,031,750

869,600
120,050

4,860,350
1,921,993 .07

4,74-2,760
2,325,075

80,800
110,050

4,341,750
1,820,740 27

16,632,583 07 13,421,175 27

8,550,944
73,681,359

1,417,164

10
02
99

6,196,593
73.093,687

953,299

63
17
66

83,649,468 11 80,248,580 46

148,230,393
11,834,469
34,146,714

60
47
35

128,890,823
10,494,129
33,876,834

92
62
10

194,211,577 42 172,761,787 64

296,502,436
179,608,032
784,475,038
138,504,484

3,537,027

72
82
05
63
20

276,943,278
166,828,821
823,616,845
133,294,931

3,635,662

33
66
15
89
75

1,402,627,019 42 1,204,319,539 78
: 14,128,786

862,656
27,644,289

52
70
27

13,661,260
763,035

26,651,850

94

96

42,635,732 49 41,076,146 90
5,857,500 _ 5,857,500 —

1,745,613,880 51 1,517,679,730 05

33e haben betragen:

Nichtamtliche Teil — Partie non officielle
Europäisch-Amerikanische Zucker-Statistik vom 1. September bis Ende März

CNaoH Otto Xilobt. Magdeburg.)
wäbreiid der ersten sieben Monate 1909/10 gegen dieselben f Monate

Einfahr

Verbrauch im März
Vorangegangene 5 Monate
Einfuhr 2,327
Erzeugung 64,857
Ausfuhr 369,963
Rechnerischer Verbrauch 670,037
Versteuerter Verbrauch 567,618

') Sckitsnug.

Deutsches
Reich

Tonnen

144,767
5,051

1,970,228

Oesterreich-
Ungarn
Tonnen

110,176

1,199,867

Frankreich

Tonnen

214,724
36,936

791,184

Belgien1)

Tonnen

29,928
4,468

245,612

Holland

Tonnan

6,989
21,405

198.089

England

Tonnen

134,625
1,055,551

Nordamerika

Tonnen

258,880
1,109,713

Zusammen in
Europa und

Nordamerika
Tonnen

900,089
2,233,124
4,404,980

1908/09

960,176
2,258,635
4,603,021

1907/08

1,197,411
2,043,647
4,535,448

1906/07

1,353,057
2,114,224
4,636,590

2,120,046
880,078

1,3 tO,043
516,571

1,012,844
471,953

280,008
126,694

226,475
50,906

1,190,176
170,820

1,368,593
314,593

7,538,193
2,531,515

7,821,832
2,848,424

7,776,506
2,879,846

8,103,871
3,086,313

1,239,968
525,806

793,472
446,508

670,891
170,414

153,414
89,276

'
175,569
111,351

1,019,356
19,595

1,054,000
18,876

5,006,678
1,380,826

4,973,408
1,323,482

4,896,660
1,448,329

5,017,558
1,624,740

714,162
95,646

347,964
53,061

400,477
59,519

64,138
7,000

64,218
9,452

999,761
152,692

1,035,124
193,734

3,625,852
571,104

3,649,926
564,910

3,448,331
520,073

3,392,818
473,659

31,396
392,311
233,814
230,977

80,058
3,890

122,695

278,780

4,274
2,156

57,670

46.628

42,317
1,026

35,636

50,791

860,463 1,058,477

19,589 13,887
829,867, 1 infi711„
816,060 | 1>067>113

2,047,916
93,325

1,011,751
3,076,930
3,057,867

1
1,842,413

95,929
1,051,889
2,805,523
2,769,593

1,929,242
105,753

1,075,825
2,848,076
2,822,525

1,886,235
103,188

1,133,332
2,858,638
2,759,943

Elektrische' Kraftwerke. Die ausserordentlich lebhafte und konstante
Zunahme der Anschlüsse, die Vermehrung des Konsums der bereits
angeschlossenen Einzelabonnenten und Gemeinden, die neuen Ansuchen um
Abgabe von elektrischer Energie aus noch nicht mit den Anlagen verbundenen

Ortschaften und Landesteilen haben die Bernischen Kraftwerke A.-G.
(vormals Vereinigte Kander- und Hagneck-Werke A.-G.) vor die Notwendig-"
keit gestellt, neue bedeutende Kraftquellen zu erschliessen. Wie dem-
Geschäftsbericht für 1909 zu entnehmen ist, ist die durch die Zuleitung
der Simme zum Spiezerwerk gewonnene Kraft verkauft. Das Elektrizitätswerk

Kandergrund, das in raschen Schritten seiner Vollendung entgegen
geht und im Herbst 1910 dem Betrieb übergeben werden kann, wird den
Bedarf an elektrischer Kraft nur ganz vorübergehend decken können.

Mit.der Simme-Zuleitung und dem Elektrizitätswerk Kandergrund sind
die zwei Hauptpunkte des Bau- und Finanzprogrammes von 1906 erledigt.
Als .Richtschnur für das weitere Vorgehen ist zu Anfang des Berichtsjahres
ein Pregramm für die nächsten fünf Jahre' aufgestellt worden. Im Mittelpunkt

desselben steht die Erstellung eines weiteren grossen Kraftwerkes, des
Elektrizitätswerkes Kallnach.' Die Konzession für das Kallnach-Werk ist
am 14. Juni 1909 erteilt worden und berechtigt die Bernischen Kraftwerke,

der Aare bis zu 60 m3 Wasser per Sekunde zu entnehmen und nutzbar zu
machen, immerhin unter dem Vorbehalt, dass jederzeit mindestens 7 m3
Wasser im Aarebett zu lassen sind. Die mittlere nutzbare Wassermenge
beträgt etwa 40 m3. Es ergibt dies bei einem Nettogefälle von rund 20 m
eine Kraft von zirka 8000 PS. Durch Akkumulation und sorgfältige
Regulierung des Wasserablaufes wird es möglich sein, auch im Winter' eine sehr
bedeutende Kraftmenge zu produzieren. Mit dem1 Bau ist im Herbst begönnen
worden.

Der Betrieb der-e lektrochemischen Fabrik in Nidau konnte
wegen der niedern Frühjahrswasserstände erst. in der zweiten Hälfte März
wieder aufgenommen werden. Von da'an wurde die Fabrikation bis zum
Jahresende ununterbrochen fortgesetzt. Die Produktion war_eine sehr'regelmässige

und befriedigende.
Die Krisis, von der, schon im letztjährigen Bericht die Re$e war, hat

sich noch verschärft. Infolge, von Ueberproduktion haben di'e Preise für
Fe r r'o - S i 1 i ci um einen Tiefstand erreicht, bei welchem eine löhnende
Fabrikation ausgeschlossen ist. Der Reingewinn von Fr. 20,940. 05 genügt
kaum zu. einer massigen Verzinsung des in der Fabrik angelegten Kapitals.
Die Aussichten auf Besserung -waren auf Jahresschluss noch sehr gering.
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— Internationale! Geldmarkt. Die Reserve der Bank von Englan.d
war Ende März bei £ 23,299,245 um £ 7,454,795 niedriger als zu gleicher
Zeit des Vorjahres, während die Ueberschuss-Reserven der New Yorker
Banken auf ca. £ 2,141,000 gegen .£ 2,798,000 Anfangs April 1909,
zusammengeschmolzen waren.

Um die Goldzufuhren findet, wie der Märzbericht des Londoner Sitzes
des Schweizerischen Bankvereins meldet, von Woche "zu Woche ein wahres
Wettrennen statt, und die Bank von England: sah sich wiederholt genötigt,
einen höheren als den statutarischen Preis zu bewilligen, um einen Teil
derselben an sich zu ziehen.

Mit der am 17. März.erfolgten Erhöhung der Bankrate auf 4% drehten
sich die ausländischen Wechselkurse allmählig, doch nur langsam,
zugunsten Englands, und da einige kontinentale Zentralinstitute, wie die
Nationalbank von Belgien und die Niederländische Bank sofort mit einer
Erhöhung-auf 4J4%resp. 4%, letztere-am 6. April sogar auf 5%, um
weitere Goldverschiffungen abzuwehren, antworteten, und auch Goldzufluss

,von Amerika noch in Frage stand, so fürchtete man, dass die Bank .von
England in die Notwendigkeit versetzt werden würde, zu. einer 5 % igen
Bankrate ihre Zuflucht zu nehmen, da .für die - Befriedigung der Bedürfnisse
Indiens, Russlands, Südamerikas, namentlich Brasiliens, sowie für Rück-
Zahlung der französischen Darlehen, Vorsorge zu treffen war. Diese Länder
sind, teils vermöge ihrer aktiven Handelsbilanz, beispielsweise Russland,
teils durch die Aufnahme von, Anleihen imstande, Gold von London
abzuziehen,. während andererseits Amerika in beträchtlicher Höhe an,England,
und an'Europa überhaupt, verschuldet ist. Die Handelsbewegung der Ver- '

einigten Staaten in den ersten acht Monaten per Ende Februar gibt dafür
Anhaltspunkte.

Abgesehen davon, dass durch die intensiv wachsende Bevölkerung der
Vereinigten Staaten der Verbrauch an Bodenfrüchten und Rohmaterialien
im eigenen Lande in-natürlicher Weise zunimmt, hat der Export zweifellos
auch durch den geringeren Ertrag und besonders durch die infolge
spekulativer Manipulationen zurückgehaltenen Ausfuhren von Baumwolle, Getreide
etc. notgelitten. Die Versuche Amerikas, neue Werte in solchen Beträgen
in Europa unterzubringen, um die Zahlungsbilanz auszugleichen, sind bisher
offenbar nicht gelungen, so dass Goldexporte nicht zu umgehen waren. In
den letzten Wochen sind bereits ca. £ 2,000,000- nach Europa verschifft
worden, und weitere Zufuhren werden erwartet. Späterhin, wenn- die Aus-.
fuhren grösseren Umfang gewinnen, die neue Ernte bessere Erträge liefert,
zumal da eine grössere Fläche angebaut ist, könnte sich das Bild sehr rasch
verändern und Europa in stärkerem Masse an Amerika tributpflichtig und
zur Rücksendung grosser Summen Goldes gezwungen werden. Die
amerikanischen Bedürfnisse sind fraglos sehr bedeutend, da sämtliche
Eisenbahngesellschaften zur Bewältigung des für den Herbst in Aussicht stehenden
Verkehrs-erhebliche Neuanschaffungen zu machen haben. Für alle Fälle
ist es kein ergötzliches Schauspiel, dass schon" im Frühjahr ernste Bedenken
wegen der Geldschwierigkeiten, die im Herbste auftreten könnten, sich
geltend machen.

Abgesehen von dem starken Geldbedarf des Handelsverkehrs ist die
augenblickliche Pressung zum Teil auf lokale Ursachen zurückzuführen: in
London auf die Budget-Krisis; in Amerika auf die verminderten Ausfuhren;
allenthalben aber auf die besonders lebhafte Gründungs - und' Emission

s t ä t i g k e i t, die sich im ersten Quartal des laufenden Jahres
entfaltet hat.

Wie der eingangs genannte Bericht hervorhebt, handelt es sich im
wesentlichen nicht nur um die Ausgabe von Anlagepapieren erster, zweiter
und minderer Güte, sondern um sehr erhebliche Beträge rein spekulativer
Unternehmungen, deren Ertragsfähigkeit in vielen Fällen noch in" Frage
steht und die vielfach nicht mit dem eigenen Kapital des Publikums, sonderü
mit geborgten: Gelde finanziert werden. In England sind es hauptsächlich
Kautschuk-, Oel-, Minen-.und Landaktien, von denen
tagtäglich eine stattliche Anzahl ins Leben gerufen wird und für welche die
breiten Massen bisher einen schier unbegrenzten Enthusiasmus bekundet
haben. In stürmischem Tempo wurden in letzter Zeit,' bei ungeheuren
Umsätzen, hauptsächlich die Aktien von Kautschuk- und Oel-Gesellschaften
emporgetrieben, und der geringste Anlass wurde als Hebel zu weiteren
Steigerungen benutzt. .Eine S p e k u 1 at ionsepidemie ist ausgebrochen,
die die' weitesten Kreise infiziert hat. Unwillkürlich wird man an die
früheren Boom-Epochen, namentlich an den Minentäumel von 1895 erinnert.

Von den E mi s s i o n e n des Monats März fanden besonders die Constan-
tinopler Stadtanleihe, die Obligationen von Neu Süd-Wales, Buenos Ayres &
Pacific Railway und New York Telephone Bonds schlanke Aufnahme, während

die Copenhagen und Swansea Stadtanleihen nur geringen Erfolg
aufwiesen. Von den zahllosen neu gegründeten Gummiplantagen bedangen die
meisten sofort erhebliches Agio.

— Baumwollveisoignng. Auf Veranlassung des Deutschen Handelstags hat
der Staatssekretär des deutschen Reichskolonialamtes Dernburg-am 14. April
in Berlin einen Vortrag über Baumwollfragen gehalten. Dem Referat im
«Reichsanzeiger» entnehmen wir hierüber folgende Ausführungen:

Die vorausschauenden Kaufleute aller Nationen haben schon seit langem
die Notwendigkeit betont, neue Produktionszentren zu suchen. Und wohin
sollten sich, nachdem die Welt durch die Abmachungen der 90er Jahre
definitiv, verteilt erschien, die Blicke der verschiedenen Nationen anders wenden,
als nach den grossen, ihnen besonders in Afrika zugefallenen Gebieten Die
Versuche sind in Deutschland teils durch die Kolonialregierung, teils
durch das Kolonialwirtschaftliche Komitee vorgenommen worden. In England

hat "auch die organisierte Arbeiterschaft mit Beiträgen, die bis zum
Arbeitsverdienst eines Tages im Monat gehen, die Versuche unterstützt, eine
Erweiterung des Baumwollgebiets ausserhalb der Herrschaft der Vereinigten
Staaten herbeizuführen, und es ist zu hoffen, dass wir bei einer
gleichgerichteten Arbeit eine gleiche Unterstützung und Sympathie finden werden.
Die Beiträge der englischen Arbeiter erreichen in diesem Jahre etwa den
Betrag von 1 Million Mark. Für die Schaffung neuer Produktionszentren hat
die British Cotton Growing Association bisher 9 % Millionen' Mark
aufgebracht, gegenüber 1,7 Mill. Mk. des Kolonialwirtschaftlichen Komitees und
900,000 Mk. der französischen Assoziation. .Die Engländer haben das alte
Baumwolland Lagos besser bearbeiten können, weil ihre Eisenbahn bereits
erheblich ins Innere vorgedrungen war, und nicht unbedeutende-Mengen,
freilich noch immerhin ziemlich gering gegenüber dem englischen Bedarf,
erzeugt. Verhältnismässig am schwächsten sind noch die französischen Er¬

gebnisse, die im Jahre 1908 knapp 600 Ballen aus Dahomey, Algier, vom
Senegal und Niger gebracht haben.

Die deutschen Kolonien zeigen eine sehr schöne und stetige Kurve.
'Ostafrika hat im.Jahre 1902 mit 370 kg begonnen, im Jahre 1904
188,000 kg gebracht"unil im Jahre 1908 247,000 kg gleich etwa 1000 Ballen
Baumwolle der ägyptischen Varietät. Togo, das.l901mit 10,000 kg anfing,
hat 1908 420,000,kg, gleich 1620 Ballen hervorgebracht. Was hier geschehen
ist, ist eine reine!Versuchsarbeit. Durch die Arbeit des'Kolonialwirtschaftlichen

Komitees und der Regierung ist festgestellt worden, dass auf grösseren
Flächen erhebliche Mengen gezogen werden können. Eine Reihe von
Industriellen hat sich veranlasst gesehen, grössere Flächen Baumwollbodens
in den Kolonien zu belegen, und man wird für das Jahr 1909 zum ersten
Male das Ergebnis dieser jetzt in Betrieb genommenen Anlagen in der
Exportstatistik vorfinden können. Dabei wird es sich im Vergleich zu den bisherigen
um erhebliche '.Mengen handeln. Das Mehr aus Ostafrika in den ersten drei
Vierteln des Jahres 1909 ist etwa 700 Ballen, in' Tojp etwa 180 Ballen. In
Ostafrika bestehen jetzt 17 mittlere und kleinere Europäe'rpflanzungen, die
2000 ha mit Baumwolle, ferner 24 Pflanzungen, die in Zwischenkultur etwa
3300 ha mit Baumwolle .verpflanzt haben. In- Entwicklung begriffen sind
12 Baumwollplantagen, die im ganzen 85,000 ha belegt haben. Alle diese
Neuanlagen sind erst möglich gewesen durch, den Bau der ostafrikanischen
Zentralbahn, die heute bereits ungefähr 550 kin von der Küste erreicht hat
und in rascher Folge bis nach Tabora vorgestreckt wird, das, 1000 km von der
Küste entfernt, der Mittelpunkt desjenigen Distrikts wird, der allem Anschein
nach entsprechend der Intelligenz seiner Bevölkerung und der Güte seines
Bodens, soweit sie bisher bekannt ist, verspricht, ein grösseres Baumwollgebiet

zu werden, vorausgesetzt, dass die Niederschläge günstig sind. Der
Taboradistrikt hat etwa die Grösse des Königreichs Bayern, der daran nördlich

anstossende Muansadistrikt die des Königreichs Sachsen. Bei diesen
Versuchen hat sich herausgestellt, dass • Togo" eine Baumwolle liefert, die
Ersatz für amerikanische Baumwolle zu bieten geeignet ist, und auch
Ostafrika eine gleiche Qualität abgeben wird, wie dies die angrenzenden
englischen Nyassaländer zeigen. Bisher wird in Ostafrika nur die sehr
hochwertige ägyptische Varietät gezogen. Auch in Kamerun dürfte eine der
Upland-Baumwolle'gleichwertige Sorte gedeihen. Aber ein wirklich'
durchgreifender Versuch, 'die' Baumwolle als Plantagen- und als Eingeborenenkultur

in grossem Masstabe' einzuführen, war mangels der Verbindungen
einerseits und wegen'des Mangels .der Erfahrungen andererseits doch noch
ein wenig aussichtsreiches Unternehmen. Jetzt erst scheint der Zeitpunkt
gekommen, wo die weitere Fortführung der Versuche einen solchen Erfolg
zu versprechen scheint, wo die in dieser Industrie angelegten' Kapitalien einen
Umfang annehmen, dass auch die Reichsregierung zur Fortführung der Arbeit
und zum Schutz des Gedeihens dieser. Anlagen das ihrige beizutragen
veranlasst ist. Hat sie bisher' ihreJIHauptaufgabe darin gesehen, durch Er-
schliessungsbahneh überhaupt erst den Boden vorzubereiten, so wird sie
jetzt mit der Privatindustrie in eine Arbeitsteilung eintreten können, von
der man sich nützliches versprechen darf." Die Aussichten dabei sind
nicht schlecht.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chfeqnes et virements poslaax.
N° 11. Nene Beitritte. — 15. IV. 1910. — Nonvellea adhäaiont.

' Bachenbülach-. VIII 1803 Maag, Julius, Vertretungen
Basel: V. 862 Bruckner & Cie.

39 Burcbhardt, Walter & Co., Nachfolger der A.-G.
i von Speyr. & Co., Spedition.

613.Burckhafdt, Wenk & Cie.
861 Färherei & Appreturgesellschaft, vormals A. Clavel

& Fritz Lindeumeyer.
865 Hintermeister, Karl, 45 Birmannsgasse.
864 Liehlich, S., Eier en gros.
854 Maicr & Fluhbacher, Tricotagen-Versandhaus.
860 Pruschinowsky, S.
692 Schweizerische Hundeschau. Kassier: Heinr. Foerster.
694 Stamm-Maurer, A.
691 Typograpkia Bern. Kassier: Fr. Rüfenacht, Typ.,

Belpstrasse.
693 Zimmermann & Thaler.

1836 Standschützengescllschaft.
192 B6guin, Charles, pharmacien.
220 Körher,-A., Möhelfabrik Davos.
367 Chavan, P., Tapis d'Orient, Corraterie 6.
373 Gillct & Cie., 13, rue de l'Arquehuse.
696 Joost & Co., Export in Emmentaler-Käse.
688 Lehmann, Alfred & Co.

1845 Kräftwerk Laufenburg (Aargau).
419 Studer-Ponnaz, S. 0.
420 Geipel, M., Delikatessen-Geschäft.
237 Manufacture de Chaussures „Minerva".
245 „Perfecta", Manufacture d'horlogerie.
244. Sigg, D., Fahrikant.
240 Sociätä hernoise 'du commerce et de i'Industrie,

Section de Porrentruy.
1854 Ott, Rudolf, Käse- & Butterhandlung.

102 Früh, Wwe. & Sohn, Rosenhergstrasse 63—65.
634 Schmidt, Gust., Wwe, Hehelstrasse 15.
563 Clausen, Adolphe.
562 Guntensberger, Emüe.
559 Spabr, Emile.
577 de Torrcnti5, Paul.

1823 Winkler, Henri, Eisenwarenhandlung.
1850 Verein Schweizerischer Eisenbahn-Angestellter, Kreis

Wetzikon.
1848 Gasser-Bergler, J., Papeterie en gros.
1849 Kindlcr, A., Generalagentur der Basler Lebensver-

sicherungsgcsellschaft in Zürich.
1853 Kunstgewerbliche Vereinigung der Schweiz, Zentrale

Zürich.
Vin. 1859 Notz, Hermann, Dr. med.
VHI. 1857 Poldihütte.
VIH. 1852 von Salis, L., Dr.
VIH. 1790 Salzmann, Karl, Mehlhandlung.
VHI. 1860 Schmid, Rudolf, Streulistrasse 14.
VHI. 1800 Schweizerische Bodenkreditanstalt (Credit Fourier

Suisse).
VHI. .1846 Schweizerischer Wasserwirtschaltsverband.
VHI. 1851 Siegle & Cie.,Konstruktionswerkstätte & Rolladenfabrik

Bern:

Cham:
La Chanx-de-Fonds
Davos-PIatz: '

Genbve s

tt '
Langnan (Bern):

Laufenbarg:
Lausanne:
Luzern:
Porrentruy:

Rfitl (Zürich) :

St. Gallen:
St. Georgen:
Slon:

Wallisellen:
Wetzikon:

Zürich:

V.
V.

V,
V.

V.
V.
V.
V.
HI
III.

r III.

HI.
VIII.
IV b.
X.
I.
I.
HI.
IH.
Vlil.
VH.
VII.
IV a.
IV a.
IV a.
IV a'

VHI.
IX.
IX.
H.

i'II.
H.
II.
VIH.
VIH.

VHI.
VHI.

VHI.

IWgie des annonces:
HAASEXSTEIN «Sc VOGLER Anzeigen — Annonces • Annoncen-Regie:

HAA8EN8TEI1V & VOGLER

LoserBlätter-Konlo-Korren t "Atlas"
Einziges System mit BlAtter-Kontrolle

Bei diesem System ist es unmöglich, ein Blatt zu vernichten und durch
ein anderes zu ersetzen, die Kontrolle ist zu genau.

Verlangen Sie gefl. Prospekt. (io») H. Frisch, Biekeruprt«, Zürich.

Aktenschachtel
Muster, Prospekte und Atteste franko zur Einsicht. (72)

CartODB&gefabrlk Gottl. Hanser, Schaffhausen.

Gesetzlich

geschützte
Inkassi

in der ganzen Schweiz besorgt da«

Sachwalter- & Geschältsbnreaa
Brust Barfsr, Lusra

Pilatusstrasse 5 hi
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Electr. StranenDnhn Altstfltten-Berneck
und EleKtrizitfitswerk A.-G.

— i
Anzeigel"'jt 'K '/ )' I ~ 'v <>'

Wir teilen unsern Herren Aktionären mit, dass die au! dien
2J>. dies angesetzte Generalversammlung nickt im
„Rebstock", sondern,,in der. in Bebitirfn stattfindet

Altstüttes, den 16. April 1910.
" • 0 b Im Auftrage:

f(ZG 1289)' (11121) Die Direktion.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en
:j i«. .«I. .1.1. l.M. u -1 Ii, lijüj

assemblee generale ordinaire
pour le eamedi, 30 anil 1910, ä 4 heures aprös-midi, ä l'Hötel
de la Croix Blanche. (22903 L) (1111.)

ORDRE DU JOUR:
> 1

1° Rapportdu conseil d 'administration sur l'exercicel909.
2° Rapport de. Messieurs les contröleurs.
3° Approbation de la gestion et des comptes.
4° Röpartition du bönöfice de 1909 et fixation du

dividende.
5° Nomination de deux contröleurs.
6° Propositions individuelles.

Le rapport du conseil d'administration, le bilan, le compte
d'exploitatiön et de profits et pertes, le rapport des contröleurs

sont ä la disposition de Messieurs les äctionnaires qui
peuvent en prendre connaissance chez M. E. Magnenat, phar-
macien, prösident du conseil d'administration, oü les cartes
d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes jusqu'au 30 anil,
ä 3 heures du soir.

Le conseil d'administraliop.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 29. April 1910, nachmittags 3 Uhr

ins Bureau der Gesellschaft '

zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen.
1. Abnahme der Jahresrechnung und des Jahresberichtes

pro 1909. (2129 Z) (1114.)
2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Rechnungsergebnisses.
3. Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.
5. Genehmigung eines Liegenschalten-Ankaufs.

Die Rechnung, sowie der Revisorenbericht liegen vom
20. April an zur. Einsichtnahme in unserem Bureau auf,
woselbst auch die Stimmkarten bezogen werden hönnen.

Zürich, den 18. April 1910.

Der Verwaltungsrat.

Dätwyler & Cie., Zürich,
Bank- nnd Effektengeschäft

Kauf und Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

I

8

toi. Georg Fischer, Schaphausen

In der am 14. April 1910 stattgehabten Generalversammlung

unserer Aktionäre wurde die Dividende pro 1909
auf 10 % festgesetzt

Der Coupon Nr. 7 unserer Aktien ist also mit

Fr. SO. —
ab heute zahlbar bei der

Schweis. Creditanstalt in Zürich,
Bank in Schaphausen, Schaffhau»en, '

Bank in Winterthnr, Winterthur, und
in unserm Verwaltungsgebäude.

Schaifhausen, den 15. April. 1910.

(Zäg S 202) (11181) Der Verwaltungsrat.

MM Anonyme Iß Plins
Le dividende de 1909 est payable, dös maintenant, en

Fr. 25. —
sur remise des actions aux domiciles ci-bas indiquös.

Les actions seront conservöes pour l'inscription de la
röduction de leur capital en Fr. 100 et seront rendues le
ler juillet 1910, avec les Fr. 102.50 ä röpartir et un bön de

jouissance par titre, chez (11926L) (1110!)
Messieurs G. Hontet, Vevey;

» Cnänod, de Gantard ft Cie., Vevey.

Bmiiuellnluft Otetberj in Ben
Ordentliche Gßnerafyersauirpl^tg' der Aktionäre,

Dienstag, den 26. April 10IO, nachmittags 21/1 XJhr
im Hotel Simplon, I. Stock, in Bern!

* i t

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 4 September 19Ö9.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle über

das Geschäftsjahr 1909.
3. Beschluss über Genehmigimg der Jahresrechnung und Döcharge-Erteilung an

den Verwaltungsrat
4 Beschlussfassung über Liquidation der Gesellschaft
5^ Unvorhergesehenes.

(1103!)

Die.Jahresrechnung und" der Bericht der Rechnungsrevisoren liegent von. heute an
im Bureau von Fi Hüller ft Sohnj Notariat und' Verwaltung^ Spitalgasse Nr. 36,' in Bern,
zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Am gleichen. Ort'hat auch der Ausweis über den
Aktienbesitz stattzufinden.' Mit Rücksicht auf Art.'1'4 der Traktahden wird vollzählige
Beteiligung der Aktionäre erwartet '

.Bern, den 16. April 1910.

_ Der Verwaltung*rat.

MM Anonyme des Ateliers de Mecanique de Precision

TERRITETi' JU 1

ll>l *
MM. les actionnaires sont convoques en

assemble g^n^rale ordinaire
pour le lundi,'3 mai IOIO, ji '/, heures «le l'apres*midi

an »RAND HOTEL, ä Territet

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration. (10741)
2« Rapport des reviseurs des comptes pour 1909. •.

5

3° Approbation du bilan et dn compte de profits et pertes de. l'exercice 1909.
4° Decharge au conseil d'administration.
5° Nomination des rdviseurs des comptes pour 1910.

)b 'n Xj§? Propositions individuelles.

t, r Le? cartes d'admission ä I'assemblee seront delivrees par la Banque de Montreux, jusqu'au 29 avril,A midi, sur presentation des titres. '

Les comptes, bilan et rapport des reviseurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires, ä partir
du 19 avril, aux bureanx de la socidtd.

Territet, le 16 avril 1910. ''
Le conseil d'administration.

Geschützteste Lage am (1<,66L*)

Tierwaldstättersee. 1056,
Inm. v. Wiesen u. Gartenanl.; auch Park an See. Herrl.,
ruh. Frühlingsaufenth. Komf. Einricht. Keine Kurtaxe.
Pensionspr. Fr. 4.50—6. Prosp. durch Schw.Dahinden.

Buxtori & Cie., Bösel & HlaDolieim
Spedition - Sehiffibrt - Lagerung - Terznllnng

i - im
m Basel nach allen Rheinstationen
b. Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam, Hamburg,

Bremen und ncerersa. 602
Sammelrerbehr von nnd nacb allen Richtungen.

Rhten oravier-
Stempel
Schablonen

f arbeiten
g% Siesel
% Schilderet

m
ZURICH I Kappelerg.17

Tr>t4pse"rlA«.*jL<HusjL«j7. en*. gro«
A. «gueker, Waehf» .r* (438)

Jueker-Wegmatm, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere tiitd Rartons

fiausfrouen! Eotäien! Cofetlm!
925 Verlangen Sie überall:

Cichorien
extra

Williot
Erste französische
Cichorien - Fabrik

(4776 Z)
Marken:

Hokta Williot und

ä in Concorde

Hors Concours

33 Medaillen, Ehren-Diplome
Generaifertretnng ihr die Schweiz: M Maurer 8 tie., Zurich. Tiialslrasse 37

T7"iel "bares O-eld.
liefern wir durch unsern (194)

Hintz Konto-Horrent
Zwangsläufige Verfallkontrolle. Kein Mitschleppen toter Konti.

Verlangen Sie Prospekt Nr. 32.

Sehmassniaiin «& Co.
Bahnhofstrasse 110 — Zürich

Gesucht
Jüngerer, tüchtiger (1108)

Buchhalter
für ein Nähmaschine»- und
Fahrradgeschält, deutsch und franz.
korrespondierend. Solcher, der in
dieser Branche schou tätig war
und mit der Kundschaft umzugehen
weiss, erhält den Vorzug. Offerten
unter Chiffre P 3227 T an Haasen-
steln & Vogler, Bern.

SoetGtt de l'Hötel
du Grand Pont, Lausanne

en liquidation
Les personnes envers lesquelles

la Söciöte poürrait ctre redevable
ä un titre quelconquc, sont sommees
de faire valoir "immediatement
leurs crfauces' aupres du Comite
de liquidation. Adresse: Basque
Föderale. (11924 L) 1109

Junger, kauiin. gebildeter Mann
in den 30er Jähren snclit

iul
womöglich die Leitung oder
Verwaltung einer Filiale. Perfekter
Buchhalter und spez. Erfahrungen
im Speditions- u. Kassawesen. Erste
Referenzen' stehen zu Diensten.

Ausführliche Offerten sind
erbeten unter Chiffre K 789 L an
Keiler-Annoncen, Luzern. 1043,

Adressen Branchen,aufListcn,
Streifen geschrieben, liefert Intarn.
Adressen-Verlag, Ztrich II,
Seestrasse 65. — Prospekt gratis. —
Telephon 5881. (Zä 7738) 962

Veriässlielier Mann, gl. welch. Be-'
rufes, o. in Dorf o. Stadt wohnh., z.

Uebernahme e. Versandgsch. ges.
Glänz. Exist, a. Haupt- o. Nebenbeschäftig.

Einige Stunden Tätigkeit
tagt genügen. Für monatl. Eink. b.

300 M. wirf garant. Notar, begl.
Erfolge. Laden u. Kapit. -nicht nötig.
Auskunft kostenlos Karborund-
industrie, Mehlem, Rhld. 1105

Bachdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berns


	

